
Landesliga-Abschluss bei der Signal Iduna 

Am Samstag zur zentralen 8. Runde der Hamburger Landesliga 2012/2013 waren die Bedingungen am Rande der 
Spielbarkeit: bei Routine-Arbeiten in der Tiefgarage der Signal-Iduna wurden wenige Tage zuvor Schäden entdeckt. 
Diese mussten zeitnah beseitigt werden, damit die Statik des Gebäudes nicht in Gefahr geriet. Diese Arbeiten konnten 
jedoch nur am Wochenende stattfinden. Und sie taten es auch: zum Leidwesen aller Mannschaften am Samstag. Der 
Presslufthammer brachte die Figuren in Bewegung und dröhnte in den Ohren der Spielerinnen und Spieler. In diesem 
Falle kann man getrost von Höherer Gewalt sprechen. Weder der Ausrichter kann so etwas ahnen noch die 
gastgebende Signal Iduna. Umso besser, dass zumindest zwei der fünf Kämpfe in den Konferenzsaal im sechsten 
Stock ausweichen konnten. dort herrschte Ruhe. Unter den Umständen die bestmögliche Entscheidung von den 
Schiedsrichtern Stefan Wolff und Hugo Schulz. 

Am Sonntag zur 9. Runde waren die Arbeiten im Keller beendet und alle konnten wieder in der Kantine spielen: 
spannend war noch der Kampf um den Aufstieg in die Oberliga. Der als Sieger feststehende Königsspringer SC 2 ist 
nicht zum Aufstieg berechtigt, weil die Erste Vertretung bereits in der Oberliga spielt. Also konnte der Zweite 
aufsteigen, in dem Falle der FC St. Pauli I, der mit 5:3 gegen den SV Großhansdorf gewann und am Ende landete 
bei 12:6 Punkten und 40 Brettpunkten. Der Aufstieg wurde mit zwei Brettpunkten Vorsprung erreicht gegenüber dem 
SK Marmstorf (12:6, 38), der gegen den Hamburger SK  5 mit 5,5:2,5 gewinnen konnte. Auf Platz 5 kam noch der 
Hamburger SK IV  ein, der beide Spiele am Abschlusswochenende gewann. Am Sonntag war der Gegner der 
Aufsteiger von Diagonale Harburg, das Endergebnis lautete 5:3. Den Harburgern ging nach fulminantem Start (9:1 
Punkte) etwas die Puste aus. Im Kellerduell behielt der FC St. Pauli II die Nase vorn gegen den Bille SC mit 5,5:2,5.  
Abgestiegen sind allerdings beide Teams. Ihnen gutes Gelingen beim eventuell angestrebten Wiederaufstieg in der 
kommenden Saison. 

Interessant war noch die Frage, ob der Königsspringer SC 2 mit weißer Weste durch die Saison gehen konnte, und 
tatsächlich gelang ein 5:3 über den Verfolger SC Diogenes 2 (starker 4. Platz mit 11:7, 38). Mit 18:0 Punkten legte 
die Zweite von Königsspringer zwischen sich und die Konkurrenz sechs Mannschaftspunkte und ergatterte dabei 46 
Brettpunkte. Herzlichen Glückwunsch dem Aufsteiger St. Pauli und dem Hamburger Meister Königsspringer 2! 

Vielen Dank den Ausrichtern Hugo Schulz und Stefan Wolff und Ihren Helfern, die trotz der Samstag widrigen 
Umstände eine tolle Veranstaltung durchgeführt haben mit vielen spannenden Partien und einigen Zuschauern!  
 

 
  

Bille SC gegen Hamburger SK 4 in der 8. Runde 

Hamburger SK 5 gegen Königsspringer 2  

Im Konferenzsaal 6. Stock.  
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